




Ausfuhrliche Beſchreibung
Des

Foonigl. Binzugs
in Sracau

den 14. Janunarii gehalten,
Und

Was ferner Hauptſachliches vor
und nach der

Bronung
vorgegangen.

J

Leipzig, zu haben in der Zeitungs-Expedition, 1734.



run Kinzugs KrdnungJJ

wiang in Cracau
 Donnerſtags denæn. Januari r734.

J at
IJe Cracauiſche Burgerſchafft, inoleichen die Jnnungen, mit einer groS

2) Die Kaufmannſchafft aus Crarau zu Plen, ſab.s an die EhrenPfor
ſen und 2 kleinen Fahnen auch Trompeten und Paucken zu Fuß.

9

an der Grodzger Gaſſe geritten, vofelbſt do ſich rangret
3) Das Naſſauiſche Cuiraſſier- Regiment.
4) Der Hof Fourier Korezki zu Pferde.
5) Vier Konigl. Trompeter zu Pferd mit gelb ſammtnen, und denen Wappen g

ſtickten TrompetenFahnen, in gelber Livre.
6) Zwoiff Konigl. SilberPagen 2. und 2. ju Pferd.
7) Zwey Jagdkages ju Pferd.s) Bier Ungariſche Hofunckers zu Pferd.

5) Zehen Pohlniſche Hof-Junckers zu Pferd.
10) Hr. CammerJuncker von Wehle zu Pferd, neben her zu beyden Seiten,

deſſen Diener.
Der Bereuter Fuckler zu Pferd.
Zwewr SattelKnechte3 Zwolff Konigl. Leib oder HandPferde mit TiegerDecken auf rothi

Sammet und goldenen Treſſen. Zwolffe dergleichen HandPferde mit gelb Samtnen und denen WappJ
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geſtickten Decken.
Alle 24. HandPferde wurden iedes von einem Knecht zu Fuß in gelber Li.

vrée gefuhret.
Der Bereuter Koppe.

11) Zwey Nauithier-Schirrmeiſter,t ier und zwantzig Maul. Thiere von Knech
ten zu Fuß gefuhret

12) Der Wagnemeiſter Schneider.
Awey Schirrmeiſter.
Zwey Enaliſche Chaiſen

Zehen Berliner und Landauer Wagen, ieder mit;.s. Pferden beſpannet ledig.
13) Ver HafFourier Zapffe zu Pferd

Die 3. ledigen Konigl. Staats. Caroſſen, iede mit 6. Pferden beſpannet beyp

 ieder ein WagenHalter
14) Die gte Staats-Caroſſe mit 2. Perlfarben Pferden beſpanuet und ul

K remoi.ſin Samtnen Decken, der utzſcher, Vorreuther und die beyherg h d
e en en4. Knechte waren in dergleichen Sammet gekleidet, zu beyden Seiten voran

Konl12. nig Laquais und8. Hepducken neben ven Wagen ledig

15) Den Hof. Quartier Meiſter Winineko zu Pferd.
16) Acht Trompeter und

Eln Paucker zu Pferd mit gelbSammtnen und denen Wappen gefluckten
Trompeter und PauckertFahnen

17) Der Hr. Hof· Marſchall Curd Heinrlch von Einſiedel zu Pferde fuhrete

18) Die anweſenden CammezJunckern und Cammerherrns aus Sachſn
19) Der Hr. OberSchencke von Haugwit.

Der Hr. HofMarſchall Johann George von Einſiedel
20) Das Crugeriſche Cuirallier. Regiment

21) Der Pohln. RitterStand zu Pferde
22) Der Confoderations utarſchall nebſt ſeinen Rathen zu PferdL

25) Die Hohen CronOticiers zu Pferd
24) Die Hohen CronMiniſtrti
25) Die LGeltl. Senatores
26) Die Biſchoffe27) Der Litthuaiſche Groß-Marſchall Furſt Sangusko

28 Zwolff Heyducken und
Vier und zwantzig laquais

29) Jhro Ronigl. Maj. zu Pferde unter einem Baldachin gekragen von 6.
Raths Herren.
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Zu Deroſelben Seiten.
30) Zwey CammerMohren

Vier CammerTurcken
Sechs Lauffer

auswarts
Die Garde du Corps zu Fuſſe

31) Der Kayſerl. Ambaſſadeur zur Rechten und
32) Der Ruſſiſche Ambaſſadeur und Ober-Stallmeiſter Lœwenwolda zur Lin—

cken, zu Pferde
33) Jhr. Durchl. der Hertzog von Weiſſenfelß

Hr. Geheimde Cabinees. Miniſtre und OberStall-Meiſter Graf Sulkowski
Hr. General-Lieut. Graf Montmoreney
Hr. General Major Baron bon Diesbach

34) Vier Konigl. LeibPferde iedes von einem Knecht zu Fuß gefuhret

35) Die Carabiniers Garde
ſr Lb  iment36) Das Cuira ier ei vegJh K'lil Hoheit des Chur-Printzens Leib Regiment

37) ro ong.38) Die Bedienten derer Pohl. und Euchſ. Miniſtres und Savalers
Hiſj poſition. ĩ I—Bey dem am 14. Jan. 1734. ſolennen Einzug Jhro Konigl. Maj. in Cracan

fh 8 uhr wurden von dem Konigl. Gren. Leib-Battall. 4aoo. Mann nebſt 2.

v*

ru umFeidStucken an das Schloß der uberreſt zuſ beyden Seiten vdti thloß herun

ter die Hayes poſtiret.An dieſes ſchlieſſen ſich das 1. hett. börndeibgegim. und das 2. Datt. an dieß an,

und machet die Hayes herunter andie Stadj, auf gleicher Weiſe ſchlieſſen ſich
die 1. und 2. Guarde an, und foriniren die Hayes bis an das Florianer Thor, das
Unruhiſche katt. durch die Vorſtadt bis an die letzte arriere.

D de pont wurde wahrender Fundtion mit roð. Mann beſetzet/ i.
te teteOfficier 5o. Maim bleidet beh ben Sauſe der Vorſtudr worn Jhro Konigl.

Maqj. logiret haben.Alle Thoren werden die Zeit des Einzugs geſperret, auffer die vrianer undn.—

Carimir Thore, durchs ite der Einzug gehet.Die Chevalier. Garde in 40. Mann ſtarck, formiren die Hayes in der Cathe-

dral. Kirche, welche Jhro Konigl. Maj. naiftren.An die Chevalier Garde ſchluſſen ſich 18. Mann Erand. Muaquietirer deren

Pferde in Quartiren bleiben.Vor der Florians Kirche, wo beyde Koönige nun begraben liegen, verſamm

len ſich zo. Mann zu Fuß von der Garde de Corps und formiren 2. Uayes in be
ſagter



ee n
ſagter Kirche, wodurch Jhro Maj. pasſiren, und begleiten den Konig bis an die
Cathedral- Kirche.

So bald Jhro Maj. in die Kirche kommen, placiren ſich ſelbige auf den
Terrain auf den Schloß-Platz.

Jn die Stadt werde von der Cavallerie, zum Piquet commondiret, die un
term Commando des Obriſten Sechlichting 6o leicht berittene Dragoner werden
in die Gaſſen repartirt den ayenum auf der Siraſſe,worauf der Einzug gehet, zu
aboutiren.

March der Cavallerie gehet in folgender Ordnung:
1) So bald das Corps der Kaufleute hieſiger Stadt und die Gardes derer Senato-
ren pasſiret, rucken die 2. Esquadrons vom Naſſauiſchen Regiment und marchi
ten darhinter her.
2) Die Sachſ. Cayalier
3) 2. Eſquad. von Crugeriſchen Regiment
4) Die Ritterſchafft und der Marſchall der Confoederirten Stande nebſt ſeinen
Rathen, und die Groſſen von der CronCherge
5) Die Ainiſtri.die Weltlichen Senatores, und die Biſchoffe
6) Der CronMarſchall mit dem Warſchall-Stabe
7) Jhro Konigl. Maj. welche
2) von dem Detachement der Guardes de Corps bis zur Cathedral-girche cologi-

ret wurden5) Jhro Durchl. der Printz Adolph von Weiſſenfelß als Commendant der Guar-

de de Corps10) Ahro Excell. Hr. OberStallmeiſter und Ober-Cammerer Graf Solleowski

14) Hr Graf Montmorasey alt Oommendant der Chẽvalier Garde.
12) Ht. Gen. Maj. Baron von Dießbach als Trabanten Hauptmann.
13) 4. Esquad. von der Carabiner Gatde.
14) 2. EſquadronsLeibRegim.

152
2. Konigl. Printzl. welche den Beſchluß vom Zuge machten.

Die Artillerie, ſo auf denen Wallen gepflantzet, feuern zum erſtenmahl.

Bey dem Eintritt Jhro Knigl. Maj. in das Florianer· Thor
das anderemahl.

Als Sie durch die erſte EhrenPforte paſſiren

das dritte mahl
Als das Te Deum Laudamus in der CathedralKirche geſungen wird.

Bey dem Leichen-Begangniß den 15. Jan. i734.
Die Trouppen ſo hierſu commandiret wurden, beſtunden

i. Battall. feib-Gren. Garde
2.  Konigl.LeibRegim.

Dieſe



n

Dieſe 3. Bataiſlons verſammleten ſich fruh um o. Uhr bey der in der Vorſtadt
gelegenen St. FloriansKirche, und arrangirten ſich ſolchergeſtalten, daß ſie den
zum LeichenBegangniß erforderlichen Perſonen die Faſſage nicht ſperreten.

Vor dieſer Kirche wurden vom Leib-Regiment, 1. Officier nebſt Unter-Offi-
cier und 24. Mann geſetzet. 12. Chevalier Guardes mit Officiers wurden in der
Cattiedral- Kirche potſtiret.

Zum Leichen-Begangniß ſelbſt folget:
1. Das erſte Bataillon vom LeibRegiment, hinter denen Cracauiſchen Zunfften,

ſo bald n dieſes bataillon das erſte SchloßThor erreichten, machten von die

ſem Thore an 2. Hayes die Stadt herunter.
2. Die Koniglichen Leichen auf 2 mit s. Pferden beſpanneten Wagens.

Auf den iſten Konig Johannis und deſſen Gemahlin und kleiner Printz in 3.
Sargen.

Auf den andern Konig Auguſtus Glorwurdigſten Andenckens.
z. Die Konigl. Leichen catoyrten, die detaehirten von der Guarde de Corps auf

beyden Seiten.
4. Das Grenad. Bataill. Leib-Guarde, folgete den keichenWagens, weil kein Platz

im SchloßHofe, ſo machten dieſe auch nachgehends 2. Hayes die Stadt
herunter.5. Machte den Schluß das LeichenBegangniß das 2. Bataiflon vom Konigl. Leib

Regiment, und macht ſolche auch 2. Hlayes an das erſte Bataillon anſchlieſ-

ſend.Auie Konigliche Trompeten und Paucken Avurden gedampfft geblaſen und ge

ſchlagen.Die benannten 3. Bataillons hatten Flohre an den Fahnen, die Feldzeichen mit

Flohren, die Tambours-Spiele mit Tuch uberzogen.Die Inſtrumenta der Hautbois mit Flohr verſehen, auch die Ofũeiers Flohren

um den Arm.
Die Hautboiſten blaſeten ihre lnſtrumenta, uud die Tambours ſchlugen ihre

Spiele gedampfft. Die Artillorie
So auf denen Wallen gepflantzt, wurden, ſo bald die Konigl. Leichen, vom

Caſtro Doloris abgenommen, und beygeſetzet wurden, mit 3. mahliger dalve abge

feuert.
Den 16. Jan.Giengen Jhro Konigl. Majeſtat Wallfahrten, nach der Kirchen Slalka ge

nannt, worzu 2o0oo. Mann lnfanterie commandiret wurden, die auf bepden Seiten
Hayes machte, und die Canoms auch feuerten.

Deu 17. Dito.
Geſchahe die Cronung, und wurde zu paradiren commandiret.

2. Bat-



2. Bataillons vom Konigl Leib-Regiment:
Das 1. baraulon ſetzet ſich auf den Schloß.
Das 2. Baraillon unten an den Schleß.

Dieſe beyde Bataillons blieben in ihrer Ordnung ſo lange ſtehen, biß in der
Cathedral Kirche das Vivat geruffen ward, da die Salve von der Artillerie auf den
Wallen 3z. mahl gegeben wurde, darzwiſchen die infanterie iedes mahls auch
feuerten.

Nach vollendeter Cronung, als Jhro Majeſt. mit Jhro Majeſt. der Konigin
allerhochſt aus der Kirche ſich begaben, wurde das zur Cronung gerichte und ge
pragte Geld ausgeworffen.

Zu der am 18. Jan. bevorſtehenden Huldigung der Stadt Cracau wurde fol
gende Diſpoſnion gemacht.

1Die darzu commandirte Trouppen beſtehen in

2. Eſquadrons Cardes de Corps.

2.  Carabiners Guarde.
2. Compagnien Cuirasſier, uberdieß

2. Ein Commando.
Von 1. Lientenant.

2. UnterOtfficier.
zo. Cuirasſier. 3. Ferner

ggboa. Mann lufanterie verſannleten ſich dato Vormittag halb 10. Uhr an
demangewie enen Orten.

Durch die 1oo. Mann inlanterie werden vom Schloß biß zum Reit
Haus 2. Hayes recht und lincker Hand formirt.

T1. Officiet, nebſt UnterOſfficier, und zo. Mann Cavallerie werhen zu Be
ſetzung der Arennen, ſo in der Straſſen, wodurch der Zug gehet abonriren, com.
mandiret.

ü— 5.Dieſe haben zusbſerviren, daß wahrenden Zugs, nichts durch die gemachte

Hayes, zu Wagen noth zu Pferde oder Fuß durchdringen und den Zug hindern.

6.2. Eſquadron vbnder Guarde de Sern: vortiren ſich vor die Huldigungs-

Stellage.
5 —mueese *5*21-Wann Jhro Königl. Majeſt. ſichum Schloß nach dem Rathhaus zur Hul

digung begeben, machet 1. Comp. Luirunier Vgſſauiſchen Regiments,mit ihrer

Eſtan·

4
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der Stellage durch die Hayes der In.

rt.

cket zwiſchen dieſe, und den Konigl.
t ihrer Eſtandarde, ziehet ſich eben

die Eſqvadron von der Carabinier-
ſtat aufs Rathhaus gelanget, durch

Orten poltiret.

rbey, und Jhro Konigl. Majeſtat
„erfolget der Zug wieder in voriger
die Linien und marchiren.

Schloß zuruck gelanget, marehiret ſo

gen Quartieren.
Deputirte gemeldt, und gefragt, ob

detliche Stucken, die ſie wnſten bey
en laſfen, auch bey dieſer Solenni-
rt geweſen, zu gebrauchen.

gnadigſt eonſentirtt.
der Huldigung, ſeynd Ochfen, gan
ch darbey etliche tauſend Rthlr. un

7ter das Volck geworffen worden.

—SJ
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